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Fit für die Bildung der Zukunft – FOKUS BILDUNG zeigt, wie’s geht

Neue Impulse für die Schule von morgen auf der Leipziger Buchmesse 2025

Schulstunden finden längst nicht mehr nur als frontaler Unterricht im Klassenzimmer und mit einem Buch auf dem Pult statt. Die fortschreitende Entwicklung der Digitalisierung und künstlichen Intelligenz kommt auch im Bildungsbereich immer mehr an. Gleichzeitig werden Lesekompetenz, Bildungsgerechtigkeit, Nachhaltigkeit oder mentale Gesundheit immer wichtiger. Das pädagogische Fachprogramm der Leipziger Buchmesse FOKUS BILDUNG bietet viele Anregungen, wie pädagogische Fachkräfte den Anforderungen des Bildungsalltags von heute und morgen gerecht werden können. 

Im zweitgrößten Ausstellungsbereich der Leipziger Buchmesse in Halle 2 sowie im Congress Center Leipzig (CCL) finden Lehrer:innen, Erzieher:innen, Bibliothekar:innen und alle, die an Bildung interessiert sind, vom 27. bis 30. März die neuesten Trends und Lösungsansätze für die Herausforderungen ihrer Fachbereiche. Auf einer noch größeren Fläche als im vergangenen Jahr erwarten mehr als 100 Aussteller das Messepublikum mit einem umfangreichen Angebot rund um die Themen Bildung, Schule und Kita.

Neben klassischen Bildungsverlagen, Ausstattern von Schulen und Kitas sowie politischen Institutionen wie dem Deutschen Bundestag, der Bundeszentrale für politische Bildung und verschiedenen Stiftungen sind in diesem Jahr auch verstärkt soziale Initiativen und Initiativen zur mentalen Gesundheit vertreten. So stellt beispielsweise die Beisheim Stiftung verschiedene Projekte vor, mit denen sie Erwachsene aber auch Kinder und Jugendliche dabei unterstützt, Anzeichen psychischer Erkrankungen zu erkennen und psychische Erste Hilfe zu leisten. 

Eine Premiere und ein Wiedersehen: mobile.schule und Deutscher Lehrkräftetag

Erstmals auf der Leipziger Buchmesse vertreten ist in diesem Jahr mobile.schule. Die Plattform hat sich auf digitale zeitgemäße Bildung spezialisiert und konzentriert sich auf die Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften. Sie bietet auf der Buchmesse praxisnahe Workshops und Vorträge an, zu Themen wie digitaler Kreativität, dem Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI), Medienkompetenz und digitaler Sicherheit. 

Unter dem Motto „Lehrkräfte stärken“ findet endlich auch der Deutsche Lehrkräftetag erstmals seit 2019 wieder statt. Er wird vom Verband Bildungsmedien und vom Verband Bildung und Erziehung organisiert.
 
Wie lässt sich Digitalisierung für die Bildung nutzen? Und wo muss ihr Einhalt geboten werden?

Die drängenden Themen, die derzeit den Bildungssektor bewegen, stehen auch auf dem Buchmesse-Programm des Trendforums Bildung, des Forums Unterrichtspraxis sowie der Bildungsverlage, Institutionen und Initiativen. Im Trendforum Bildung in Halle 2 geht es zum Beispiel um die Frage, wie soziale Medien unsere Kinder prägen. Gleichzeitig wird gezeigt, wie KI Lehrkräfte positiv entlasten kann. 

Das Sächsische Staatsministerium für Kultus spricht über Diskriminierung und Rassismus an Schulen. Die Stiftung Jüdisches Museum Berlin zeigt mit ihrem neuen digitalen Klassenraum, wie Antisemitismus im Unterricht thematisiert werden kann. Dieses Ziel verfolgt auch der Verein Verbrannte Orte mit seinem Gedenkprojekt.

Ebenfalls in Halle 2 veranstaltet der Verband Bildungsmedien das Forum Unterrichtspraxis. Im Mittelpunkt stehen neue didaktische Konzepte, die den Unterricht verbessern, sowie Best-Practice-Beispiele. Die rund 20 Veranstaltungen behandeln zum Beispiel Nachrichtenkompetenzförderung, Stressbewältigung und Queerness, vor allem aber auch KI. 

[bookmark: _GoBack]Verschiedene Bildungsverlage wie Klett sowie ausstellende Institutionen und Initiativen laden wieder zu ausgewählten Veranstaltungen ins Congress Center Leipzig (CCL) ein. Cornelsen tritt in diesem Jahr erstmals in einem eigenen Bereich auf. Themen und Tools wie KI spielen hier ebenfalls eine wichtige Rolle etwa bei KI-gestützten Analysen im Deutschunterricht (Klett), einer KI-Toolbox als Unterstützung im Schulalltag (Cornelsen) oder KI als Hausaufgabenhelferin (Helliwood media & education).

Frühkindliche, nachhaltige und musikalische Bildung – die Fachtage

Unter dem Leitmotiv „#miteinander Übergänge gestalten – Kita und Schule Hand in Hand“ veranstaltet der Didacta Verband am Freitag, dem 28. März, wieder das Didacta-Symposium zur frühkindlichen Bildung. Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) steht beim GEW-Bildungstag am Donnerstag, 27. März, im Vordergrund. Die Veranstaltung widmet sich der Frage: Wie kann BNE sowohl Bildung in Schulen und Kitas bereichern als auch die Arbeitsbedingungen der Fachkräfte verbessern?
 
Passend zum Motto der diesjährigen Buchmesse lautet das Motto des 7. Fachtages Musikunterricht „Musik bewegt Menschen“. Der vom Bundesverband Musikunterricht mitorganisierte Programmtag findet am Freitag, 28. März, statt. Im Zentrum stehen musikpädagogische Themen, die in Gesprächsrunden, interaktiven Workshops und Präsentationen von Musik- und Bildungsverlagen behandelt werden. Der Ausstellungsbereich Musik rund um das Musik-Café mit Bühnenprogramm befindet sich jetzt neu in Halle 2.

Bockt nicht nur für Lehrer:innen: eine Exkursion zur Leipziger Buchmesse

Während FOKUS BILDUNG Lehrkräften und Erzieher:innen jede Menge fachlichen Input bietet, ist die Leipziger Buchmesse auch für Schüler:innen ein spannender Ausflugsort − ob im Klassenverbund oder individuell und für alle Klassenstufen. So lädt der beliebte JugendCampus UVERSE zum dritten Mal in Folge junge Besucher:innen zum Ausprobieren und Mitgestalten ein. In den über 70 interaktiven und kreativen Workshops rund um kulturelle Bildung treffen sich jedes Jahr bis zu 2.000 Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 22 Jahren. In diesem Jahr findet UVERSE in der „Bildungshalle“ 2 statt. Ebenfalls in Halle 2 wird das Digitale Mobile Klassenzimmer (DigiMoK) Jugendlichen als auch Pädagog:innen wieder die Welt der KI ganz praktisch näherbringen. 

Das Fachprogramm FOKUS BILDUNG wird von den Kultusministerien vieler Bundesländer offiziell als Fortbildungsveranstaltung empfohlen und anerkannt. Es ist in den Fortbildungskatalogen gelistet. Nähere Informationen dazu gibt es hier. 

Die Leipziger Buchmesse findet vom 27. bis 30. März 2025 statt. Tickets sind im Online-Ticketshop erhältlich. 


Über die Leipziger Buchmesse
Die Leipziger Buchmesse ist der wichtigste Frühjahrstreff der Buch- und Medienbranche und versteht sich als Messe für Leser, Autoren und Verlage. Sie präsentiert die Neuerscheinungen des Frühjahrs, aktuelle Themen und Trends und zeigt neben junger deutschsprachiger Literatur auch Neues aus Mittel- und Osteuropa. Gastland der Leipziger Buchmesse 2025 ist Norwegen. Durch die einzigartige Verbindung von Messe, „Leipzig liest“ – dem größten europäischen Lesefest – und der Manga-Comic-Con hat sich die Buchmesse zu einem Publikumsmagneten entwickelt. Zur letzten Veranstaltung präsentierten 2.085 Aussteller aus 40 Ländern die Novitäten des Frühjahrs und begeisterten damit auf dem Messegelände sowie in der gesamten Stadt 283.000 Besucher. 

Über die Leipziger Messe
Die Leipziger Messe gehört zu den zehn führenden deutschen Messegesellschaften und den Top 50 weltweit. Sie führt Veranstaltungen in Leipzig und an verschiedenen Standorten im In- und Ausland durch. Mit den fünf Tochtergesellschaften, dem Congress Center Leipzig (CCL) und der KONGRESSHALLE am Zoo Leipzig bildet die Leipziger Messe als umfassender Dienstleister die gesamte Kette des Veranstaltungsgeschäfts ab. Dank dieses Angebots kürten Kunden und Besucher die Leipziger Messe 2024 – zum elften Mal in Folge – zum Service-Champion der Messebranche in Deutschlands größtem Service-Ranking. Der Messeplatz Leipzig umfasst eine Ausstellungsfläche von 111.900 m² und ein Freigelände von 70.000 m². Jährlich finden mehr als 250 Veranstaltungen – Messen, Ausstellungen und Kongresse – mit über 15.300 Ausstellern und mehr als 1,2 Millionen Besuchern statt. Als erste deutsche Messegesellschaft wurde Leipzig nach Green Globe Standards zertifiziert. Ein Leitmotiv des unternehmerischen Handelns der Leipziger Messe ist die Nachhaltigkeit.
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Ansprechpartner für die Presse:
Felix Wisotzki, Pressesprecher
Telefon: +49 341 678-6555
E-Mail: f.wisotzki@leipziger-messe.de

Leipziger Buchmesse im Internet:	
www.leipziger-buchmesse.de
https://blog.leipziger-buchmesse.de/

Leipziger Buchmesse auf Social Media:
http://www.facebook.com/leipzigerbuchmesse
http://twitter.com/buchmesse
http://www.instagram.com/leipzigerbuchmesse

Manga-Comic-Con:
https://www.manga-comic-con.de/de/ 
https://www.facebook.com/mangacomiccon/?locale=de_DE 
https://www.instagram.com/mangacomiccon/?hl=de 
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